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WSV - Sicherheitshinweis 
 

Zurrmittel nach DIN EN 12 195-2 (VDI 2701) 

Zurrmittel nach DIN EN 12 195-2 sind in Europa im Straßenverkehr Pflicht aufgrund 

einer Grundsatzentscheidung des europäischen Gerichtshofes! 

 

Alle Zurrmittel müssen mit einem Kennzeichnungsetikett versehen sein, aus dem 

u. a. hervorgehen: 

- DIN EN 12 195-2    - Hersteller 

- LC in daN (zulässige Zugkraft)  - SHF — „Normale Handkraft" 

- STF — „Normale Spannkraft" bei SHF - Hinweis „Nicht heben, nur zurren!“ 

- Fertigungsdatum (Monat/Jahr)  => max. Alter 10 Jahre!!! 

 

 

 

Beschädigte Zurrmittel sind unverzüglich zu entsorg en. Beispiele: 

- Eingerissene Gurte, bzw. gerissene Gurtfasern, gekürzte Gurte 

- Gebrochene/ nicht vorhandene Andrückfedern in Spanngurtschlössern 

- Schwergängige Mechanik in Gurtschlössern 

 

Die Polizei hat jetzt die Handhabe auch Privat-Pkw’s anzuhalten und zu überprüfen. 

Wer seine Boote nicht mit den erforderlichen Gurten befestigt hat, wird die Polizei 

finanziell unterstützen dürfen und gleichzeitig nur mit zugelassenen Gurten 

weiterfahren! Die Polizei tut dies auch!!! Selbst Helmi bietet seine bekannten Gurte 

nur noch mit Label an. Gurte auswechseln wie früher geht nun da auch nicht mehr. 


